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Donnerstag, den 29. Dezember 1881.

(5755—1) Coneu«nu»sH«ibun8. Nr. 2227
Für den Stnatsbnudieiist in Krmn ist eine

Nislrnnsicrtc Äauadjunctrnslrllr nnt drn der zehn-
ten Nangsllllssc syslclnniäjjig gcliurrndcn Vezügrn
und rvrntuell rmc adjntirrlc Vllllplalticantcn»
slelle zn drschc».

Acwrrbr, mn diese Stellen hnben ihre vor-
lchristsmäßiss docnmrntiertcn, insbesondere mit
ber ^achweisung illier die vollendelen technischen
Studien und die aligelrssle Staatsprüfung und
«ngabe der Sprachll'nntnissc versehenen Com«
pctcnMsuche länssstens bis

l 6. J ä n n e r 18 82
lw> dem gefertigten Präsidiunl zu überreichen.

Lllibach nm 25, Dezember 1881.
K. l . Landespräfidium fiir Kram.

^5740—2) Nr. 13,ll>2.
Grle»li»le Diurniftenftelle.

Ein Dinrnisl mit schöner, geläufiger Hand-
schrift und im Manipulalionsjache bewandert,
findet gegen ein Dilnnum von 1 ft. Bcschäf«
ligung.

schriftliche Gesuche unter Nachweisung bis°
hcriger Äeriuendnna sind

biö <5. J ä n n e r 1882
"'her zu richten. , ^

K. l. Bezirksgericht Mottling, am 21. De°
Mlbcr 188 l .

(5745 -2) Diurniftenftelle. Nr. 2705.
Aei dem grsrrtigten l. t, Arzirtsgerichtc

wird ein in Gnindl'üchömilegiings.Angclcgen»
hrit rvutinierlcr Dinrnist gegen ein Tagged von
^ ft. ans die Dauer des Bedarfes aufgenommen.

Die dicssiilligcn Bewerber haben ihre Gr»
suche

bis 12. Jänner 1882
hlergerichts zn überreichen.

K. t. Vczirtsgericht Nronau, am 12. D o
zcmbcr 1881.
(5?8'l^2) ^ r . 10/744.

NerllUllfz-Änkiinäillun«.
Am 18. J ä n n e r 1882 . Meise ^ Uhr

NllchmitlagS, wild beim l. t Seeaisenals.Cou,'
Maudo in Pola eine üssenlliche Versteigerung
Mittelst schriftlicher Offeltc abgehalten werden.
UM die im l, t, Scearsrnale erliegenden, altbrauch-
barcn 2W Stiicl doppelte und 20 Stücl ein»
<«che Decken an denjenigen käuflich zu ülierlussrn,
vessen Änbol dein Interesse des AcrarS am
Meisten entspricht.

Die näheren Bedingungen birsc« Verlaufes
tonnen l>c! dcr zla»zlcidircct<on deS t. l.
Vteichs'Kricgsnlinistcriums (Marine-Section) in

Wien, bc! dem l. l. Seearsmals'Commando in
Trieft, sowie bei den Stadtmagistratcn in Graz
und ^albach und bei den Municipien in Novigno
und Fiume eingesehen werden.

Poln am 23. Pczenlbcr 1881.
Vom l . l . Sccarsenals'Commando.

(5769—1) Nr. 16.0647

Gäictal-Vorlaäunll.
iUarset Johann, unbclanntcn Aufcnthal»

tes, wird ausgesordert, die von seinem Witts»
gcwerbc in Stein Hs,»Nr. 3 »nli Art. 38 aus-
hastenden Pcrsonalstcuerrückstände

binnen v ie rzehn Tagen
bei dem l. l. Steueramtc Oberlaibach einzuzablen.
widrigcns das Gewerbe von amtöwegen gelöscht
werden wird.

K l. Äezirlshauptmllnnschaft Laibach, am
4. Dezember 1881.

(5«6«-3) Gäietal-Vortaäun,. Nr. 15,617.
Johann M e r t u n , gegenwärtig unbelann-

ten Aufenthaltes, wirb aufgefordert, die von
seinem Äindcrgcwerbe in Iggdorf Nr, 25 «ud
Art. 40 rückständige Erwerbstcucr binnen

v ierzehn Tagen
bei dem t. l. Hauptstcueramte Laibach cinzuzah»
lcn, widrigen« das Gewerbe von Amtswcgen
gelöscht werden wird.

K. l. AczirlsHauptmannschaft Laibach, am
17. Dezember 1381.

(5746—2) Kunllmatlmn«. Nr. 7159.
Vom gefertigten t, t. Bezirksgerichte Egg

wird hlemit bekannt gemacht, dass, falls gegen
die Nichtigkeit der
zur Anlegung cincs neuen Grundbuches

der Cataftralgcmeinde St. <5rucis
verfassten, hieramts zur Einsicht erliegenden
Äcsißbogen Einwendungen erhoben werden
sollten.

am 10. J ä n n e r 1882
weitere Erhebungen werden eingeleitet werden.

Zugleich wird den Interessenten bekannt
gegeben, dass die Ucbcrtragung von nach H 118
dcs allgemeinen Grundbuchsgcsehcs amortisier'
baren Privatsorderuiigcn in die neuen Grund-
buchscinlagen unterbleiben kann, wenn der Ver»
pflichtete noch vor der Verfassung jener Grund»
buchsrinlagen, in Ansehung deren ein solches
Begehren gestellt werden kann, nicht vor Ablauf
von 14 Tagen nach Kundmachung dieses Et»ic<
tcs stattfinden wird.

K. l. VrzirlSgcricht Egg, am 24. Dezember

(5736-2) Nr. 2523.

Aesernnll»-Au»sHreibuny.
Bei der l. l. Bergdirection Idna in

Kram werden
2500 Hektoliter Weizen,
2200 - Korn und
1000 - Kukuruz

gegen Einbringung schriftlicher Offerte unter
nachfolgenden Bedingungen angetauft:

1.) DaS Getreide mufs durchaus rein.
trocken und unverdorben sein, und es muss der
Weizen wenigstens 77, der Roggen 69'/, und der
Kukuruz 75 Htilogramm je ein Hektoliter wiegen.
DaS Getreide muss bemustert, dessen Provenienz
und Älter sowie alljällig garantierte Ueberschwerc
angegeben wcrocn.

2.) Das Getreide wird von der l . l . Material«
Verwaltung zu Ior ia am Kasten in ccmentierlen
Gefäßen abgemcffcn uno übernommen und jenes,
welches den QualltatS-Ansorderungen nicht voll-
kommen entspricht, zurückgewiesen.

Der Lieferant tst verbunden, für jede zu«
rückgesloßene Partie anderes, gehörig qualificier»
tcs Gctrclde der gleichnamigen Gattung um den
contraclmäsjigen Preis längstens im nächsten
Monate zu liefern. Es steht ocm Lieferanten
frei, entweder selbst oder durch einen Bevoll'
Müchtigtcn bei der Uebernahme zu intervenieren.

I n Ermanglung der Gegenwart des Lie-
feranten oder Bevollmächtigten muss jedoch der
Befund der t. t. Matenalverwaltung als richtig
und unwiderfprechlich anerkannt werden, ohne
dass der Lieferant dagegen Einwendungen machen
könnte.

3.) Hat der Lieferant das zu liefernde Ge-
treide loco Gctrcidctastcn Idr ia zu stellen, wobei
es demselben auf feine Gefahr frei steht, sich zu
der Verfrachtung des Getreides von Loitsch nach
Idr ia des WerlslüchterS Herrn Johann Sichcrl
»n Loitsch zu bedienen und sich diesbezüglich mit
dem lederen in das Einvernehmen zu >ctzen.

4.) Die Bezahlung geschieht nach Ueber»
nähme des Getreides bei der t. l. BergdirectionS-
tasje zu Idr ia gegen tlasscmnähig gestempelte
Quittung, wenn der Ersteher kein Gcwcrbsmaun
oder Handelstreibender lst, im letzteren Falle aber
gegen eine mit einer 5-Krcuzel>Slcmpelmarle
versehene faldicrte Rechnung.

5.) Dic mit einer 5O'Neutccuzer°Stempcl'
inarte versehenen Offerte haben versiegelt und
mit der Bezeichnung „Getreide-Offert" längstens

v i s 10. J ä n n e r i t i S ^ ,
um 12 Uhr mittags, bei der l. t. Vergdirection
zu Iorla einzutreffen. Telegramme weiden nicht
berücksichtiget.

6.) I n dem Offerte ist zu bemerken, welche
Vattung und Qualität Getreide der Lieferant
zu liefern willens ist, und der PrriS loco we«
treidetaften Idr ia zu stellen. Sollte ein Offert
auf melirere Körnergatlungen lauten, so ueht
es der Bergdirection frei, das Anbol für mehrere
oder auch nur für eine Gattung anzunehmen
oder nicht.

?.) Zur Sicherstellung für die genaue Zu»
Haltung der fämmtlichen Vertragsvcrbioolich»
leiten ist dcn, Offerte ein 1l)proc. Vadium ent-
weder dar oder in annehmbaren Staat>»pap>crcn
zu,» Tagescurje, oder die Quittung über deffe«
Deponierung tiei irgend einer »lunlailistischen
Klljjc oder des t. t. Landeszahlllmles >n Lmbach
anzuschließen, widrlgcns auf das Offert telne
Rücksicht genommen wnden würde.

Sollie Conlruhent die Vertragsverbindlich-
lcitcn nicht zuhalten, so ist dem Acrar das
Recht eingeräumt, sich siir einen dadurch zu»
gehenden Schaden sowohl an dem Vaoium «ls
an dessen geiamnuem Vermögen zu regrcfsieren.

U.) Denjenigen Offercnlcn, welche leine Ge»
trcidclieferung eruehen, wlro das erlegte Vadlum
allsobald zurückgestellt, der Ersteher aocr von der
Annahme seines Offertes verständiget werden,
wodann er die eine Hälfte des Getreide» b>A
Ende F cbr ua r 1 8 8 2 , die zweite Hälfte b l<
Ende M ä r z 1882 zu liefern Hal.

9.) Uuf Verlangen werden dlc für die Lie-
ferung erforderlichen Getreidesäckc, doch nur
insoweit es der hieramtliche Vorralh daran er-
laubt, von der t. t. BcrgdirecNon gegen jedes-
malige ordnungsmäßige Rückstellung unenlgelt»
ilch, jedoch ohne Vergütung, der ^rachtfpcicn,
zugesendet.

Der Lieferant bleibt für einen anfälligen
Verlust an Sacken mit 1 ft. per Stück er<ay-
pflichlig.

1u.) Wird sich vorbehalten, gegen den
Herrn Lieferanten alle jene Maßregeln zu er-
greifen, durch welche die pünlmche Erfüllung
der Contractsbedingnisfe erwirkt werden lunn,
wogegen aber aucy bemselve« der Rechtsweg
sür alle Ansprüche offen tileibt, die derfelbe uus
dcn Eonliacts-Bedingungen inachell zu können
glaubt. Jedoch wild ausdrücklich bedungen,
da>s die aus dem Vertrage etwa entspringenden
Rechtsstrciligleiten, das Aerar möge als « lag«
oder Geklagter emtrelell, sowie auch die hierauf
Bczug habenden Sichcrilerluiigs» und Eteculions«
schrUic oci demjenigen im Hißc ocs ̂ »»cuiumle»
vefi»bliche« <i>erichlc burchzujuyrcn find, welchem
der Kiscus nlS Gellagler unleinryt.

Hon der t. l . vergoirection I d r i « ,
am 23. Dczcmber 1881.

U n z e i g e b l a t t.
(5<?5-3) Nr, e0?3,

Ezecutive Feilbietungen.
Von dem k. k. Bezirksgerichte Lack i

wird zur Vornahme der öffentlichen Feil«
bietung der auf 1478 f l . ö. W. geschätz-
ten, dem Johann Smid von lölsnern
Nr. 38 gehörigen Realität Urb.-Nr. 70
5ä Stadt-Dom. Eisnern Einlage>Nr. 33
ber Catastralgemeinde Eisncrn der

2 0. J ä n n e r

lür den ersten, der
2 1 . F e b r u a r

für den zweiten und der
2 1 . M ä r z 1 8 8 2

Mr den dritten Termin mit dem Beisätze
bestimmt dass diese Realität, wenn sie
bei dem ersten oder zweiten Termine
nicht weniastens um den Schätzungswert
b laust würde, bei dem dritten Termine
auch unter demselben hintangegebcn wird.
^ Kauflustige haben daher an den

"bbestimmten Tagen von 11 bis 12 Uhr
^mi t tags in der hiesigen Gerichts-
^"zlei zu erscheinen und können vorlau-
slg den Grnlldbuchsstand im Grunobuchs-
M e und dic Fcilbictungsbcdingnisse m
"er Kanzlei des obgcnannten Äezirtsgerich-
" s einsehen.

Lack, den 20. November 1881.

"(5402II3) Nr. 7887.

Ncassllmierllng
ezttlltiver Feilbietungen.

Vom k. k. Bezirksgerichte Nassenfuh
"'ltd bekannt gemacht:

Es seien nlier Ansuchen des Anton
Huftanöli vo>, Stranberg, Bezirk Rudolfs«
^ r t , die mit dein Bescheide vom 20sten
"ttober 1V61, Z. 02^9, aus den 27sten

Oktober l. I . , 1. Dezember l. I . und
19. Jänner 1882 angeordneten und sistier.
ten Realfeilbietungs - Tagiatzungen der
dem Mart in Kotml von Ornuschkawas

^ gehörigen, im Grundbuche »ub Urb.-Nr. 3
lcä Wördl, Urb.'Nr. 51 und 68 aä Auers-
perg'sche Gilt, Einlage-Nr. 147 und 152
der Stcuergemeinde Altsabukuje vorkom-
menden, gerichtlich auf 8500 si. bewer-
teten Realitäten im Reassmnierungswege
neuerlich auf den

11. J ä n n e r ,
1 5. F e b r u a r und
15. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, Hier-
gerichts mit dem Beisatze angeordnet,!
dass obige Realitäten bei der ersten und
zweiten Tagsatznng nur um oder über
dem Schätzungswert, bci der letzten alicr
auch unter demselben an den Meistbie-
tende», hintangegeben werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß, am
18. November 1881.

(4946—3) Nr. 6811.

Uebertragung
dritter erec. Feilbietung.
Vom k. l. Vezirlsglrichte Oroßla>chiz

wird hiemit bekannt gemacht:
Es sel über Ansucheil dcS Mathias

Ivane von Stcrmec Nr. b die mit dem
Bescheide vom 15. Juni 188 l , Z. 3893,
auf den 3 Otlober 1881 angeordnet ge-
wesene dritte »xec. Fcilbictung der Rea
lilät des Antoil Lcustel von Klciulaichiz
Nr. 48ud Einlage 26 der EHtastralgemeinde
Auersperg auf den

1 2. I ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, hiergerichtS mit dem
vorigen Anhange übertragen worden.

K. l. Bezirksgericht Großlaschiz, am

1. Oltober 1881.

(5659—2) Nr. 13.007.

Bekanntmachung.
Der unbclannt wo btfillollchen Maria

Tomazin, oeiehel. ttrajilc, von Kleinligoma
wird htemit lielannt uemacht, dass dcr<
selben Herr Karl PuppiS von ttousch als
Euralor llä llctum aufgestelll und diesem
dcr Pfandrechlslö> chungSbcscheid vum 25>ten
Juni 1881, Z. 7474. zugeserlî et wurde.

K. l. Bezirksgericht Uoilsch, am I9len
November 1861.

(5276—3) Nr. 6015.

Executive
Nealitäten-Versteigerung.

Bom l. l. V»z»rköarrichle Grußlajchiz
wird betannt gemacht:

(t,j sei über ttnsnchen des Josef Hoöc-
var von Podlog Nr. 1 tue exec. Bcr»
sleigerung der dem Josef Oradlsar von
Knrj Nr. 4 gehörigen, gerichtlich auf 290
Gulden geschätzten, im Grunoduche der
Eataslralgcmeinde Ojolnil Lud Grund»
vnchs»Einl.-Nr. 132 vorkommenden Rea»
li läl bewilligt und hirzu drei geilbietungs-
Tagsatzungcl», und zwar die erste auf den

7. J ä n n e r ,
die zweite auf den

6. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 I. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal vormittags um 10 Uhr, im
Aintsgebiwoe mit dem Anhange angeoro-
net worden, dass die Pfandrcaliläl bei
bei der ersten und zweiten ljeilbietung nur
nm oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licitationbocdingnisse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem

Anbote ein lOvroc. Vabium zu Handen
der Licilatlonscommisston zu erlegt,, Hut,
sowie das Schähungsprolololl und der
Orundbuchsertract können in der dles-
gerichtlichen Nraistralur eingesehen werben.

K. t. Bezirksgericht Grohlaschiz, am
16. November 1881.

(5339 -3 ) Nr. 11,916.

Executive
Nealitätcn-Versteigerung.

Vom l. l. BezirlSgcrichle'^oill.ch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Rihar von Kirchdorf die efec. Versteige»
rung der dem Georg Nagooe von Rav»il
gehörigen, gerichtlich aus M40 ft. gischäh.
ten Realität 8ud Reclf.'Nr. 541, Ulb. .
Nr. 98 k(i ^oltsch, bewilliget und hiezu
drei Feilbielungs Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Gerichtslanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealitüt
bei der ersten und zweiten Feilbietunz nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demsrlbrn hintun»
gegeben werden wird.

Die Kililationsbedingnissc. wornach
insbesondere jcder Llcilanl vor gemachem
Anbote ein lOproc. Vaoium zu Handen
der Acitalionscommissiml zu erlegen hat
sowie das Schätzilngsprotololl und der
GrundbuchölfUacl loniilN in der dies-
gerichlliäjl'N Ncaislialur eingesehen werden.

K. l. V^i i lc^r ichl loitsch, am 17ttn
Oltober 1881,
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(4969—3) Nr. 11,100.

Ueberttagung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. Gteueramles
Loitsch (uom. des h. l. l Nerarö) wird
die mit Bescheid vom 0. Ju l i 1881.
Z. 5919, auf den 28. September 1881
angeordnet gewesene drille exec. Fcilbie-
tung der dem Matthäus Lunlo von
Arovnica Hs..Nr. 43 gehörigen, auf 1460
Gulden geschützten Realität 8ud Rectf.-
Nr. 61 . Urv.-3ir. 35 »ä Graf Lamberg-
scheS Eanonicat in Laibach, auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 8 2 .
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhangc übertragen.

K. t. Oezirlsgericht Loitsch, am löten
Oltober 1881.

(49ss8—3) Nr. 11.099.

Ueberttagung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des l. l. SteucramteS
Loitsch (now. des h. t. f. Aerars) wird
die mit Bescheid vom 8. Ju l i 1881,
Z K036, auf den 28. September l881
angeordnet gewesene dritte exec, sseilbie-
tung der dem Franz Bajt von Unter-
planina Hs.'Nr. 113 gehörigen, auf 700
Hulden geschützten Realität 8ud Reclf.«
Nr. 98 »ä Haasberg auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhange übertragen.

K. l. Bezirksgericht Loitsch, am l4ten
Oltober 1881.

(5145 -3 ) Nr. 9273.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Liltai wird
belannt gemacht:

Es fei über Ansuchen de« t. l. Steuer«
amte« slttai (nom. des h. l. k. Aerars)
die exec. Versteigerung der den» Mathias
itolenz von Raune gehörigen, gerichtlich
auf 1301 fi. geschätzten Realität im
Grundbuche Kreulberg Rectf.-Nr. 7 1 ' / , ,
Seite 121, bewilliget und hiezu drei Feil«
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
»uf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Liltai mit dem Anhange angeord«
net worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei d«r dritten aber auch mtter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitatlonsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcllatlonscommission zu erlegen hat
sowie das Schähungsftrotololl und der
Grundbuchsextract tonnen in der dics-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirksgericht Littal, am 22sten
Oltober 1881.

(5146—3) Nr. 9269.

WMve
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. k. Bezirksgerichte Littai wird
belannt gemacht:

<is sei über Ansuchen des l. t. Steuer,
amtes Littal die exec. Versteigerung der
dem Martin S i m o n s von S t . Georgen
gehörigen, gerichtlich auf 2056 fl. geschätz.
ten Realität Einl.'Nr. 68 der Steuer-
gemeinde Littai bewilliget und hiezu drei
Feilbietungs-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

10. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

10. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Littal mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
ersten und zweiten Fellbietung nur um
vd«r übcr den» Schätzungswert, bei der

dritten aber auch unter demfelben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licilalionsbedlngnifse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadiüm Hu Handen
der Licitationscommlsslon zu erlegen hat,
sowie das Schiitzungsprotololl und der
Grundbuchsexlract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l . BezirtSsserlchl Ltttal. am 24stm
Oltober 1881.

(4970—3) Nr. 11.395.

Uebertragung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des t. l. Stelleramtes
Loitsch (uow. de« h. k. l. AerarS) wird
die mit Bescheid von, 11. Juni 1881,
H. 5486. auf den 5. Oltober 1881 an-
geordnet gewesene dritte exec Feilbietung
der dem Matthäus Ponilvar von Heroo«
nica Hs.-Nr. 13 gehörigen, auf 1687 ft.
geschätzten Realität 8ud Recft.-Nr. 774
ad Huasberg auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mit dem
frühern Anhauße übertragen.

K. l. BezirlSgericht Loitsch. am l5ten
Ollober 1881.

(5535—3) Nr. 6613.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Egg wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen deS Barthelmä
Hribar von S t . Veit die executive Ver-
steigerung der dem Johann Hribar von
Klelnratschna gehörigen, gerichtlich auf
l 120 fi. 40 tr. geschätzten Realität Urb.-
Nr. 1 »H Pfarrlirchengllt Stein bewil.
ligt und hiezu drei Feilbietungs-Tagsatzun-
gen, und zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

3. F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in Egg mit dem frühern Anhange rcaffu-
miert worden, dass die Pfandrealität beider
ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan»
gegeben werden wird.

Die Licltationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat, sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund«
buchsexlract können in der oiesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Egg, am Lösten
November 1831.

(5143—3) Nr. 9278.

Executive
Realitäten Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Littal wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer-
amteS Liltai (nom. des h. l . l. Nerars)
die exec. Versteigerung der dem Bern«
hard Vutschar von Iantschberg gehörigen,
gerichtlich auf 811 ft. geschätzten Realität
»ä Steuergemeinde Voljaolje Einl.»Nr. 150
neu bewilligt und hiezu drei Feilbietungs-
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

13. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Litlai mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hlnt-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Llcltationscommission zu erlegen hat, so-
wie das EchätzungSprotololl und der
Grundbuchsertract lönnen in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. t. Bezirksgericht «lttal. am 2lste„
Yltober 1881.

(5193—3) Nr. 6755.

Ezecutive Feilbietungen.
Ueber Ansuchen des Matthäus Plrc,

Handelsmann in Krainburg, wird die
efec. Versteigerung der in den Maria
Gorjanc'schen Verlass gehörigen, gerichtlich
auf 100 ft. geschätzten, zu Prlmstau ge-
legenen, im Grundbuche der Catastral-
gemeinde Primslau uud Grundb. .Einl . -
Nr. 107 vorkommenden Realität be-
williget und hlezu drei Fellbielungs-Tag«
sahungen, und zwar die erste auf den

9. I ü n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in der Oerichtslanzlel angeordnet.

Vadlum 10 Procent.
K. l. Bezirksgericht Krainburg, am

8. Oktober 1881.

( 4 9 6 3 - 3 ) Nr. 11,1 «3.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Loilsch wird
belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des minder-
jährigen Josef Mazi'schen Erben von
Zirlniz, durch die Vormünder Mar-
tin und Johanna Petrii (vertreten durch
Dr. Deu in Adelsberg), die er,c. Verstei-
gerung der dem Johann Olireza von
Nlederdorf Hs.-Nr. 50 gehörigen, gericht-
lich auf 1622 fi. geschätzten Ral i tät »ud
Reclf.-Nr. 554 »ä Haasbera bewilligt
und hiezu drei Feilbietungs'Tn^ahungen,
und zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 18 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
in dieser Gerlchtslanzlci mit den» Anhange
angeordnet worden, dass die Psandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietuug
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber a»lch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse. wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Unbote eln 1(^)roc. Vadium zu Handen der
sicitatlonscommisfion zu erlegen hat. sowie
das Schätzungsprotololl und der Grund»
buchscxlract können in der dlesgerichtlichen
Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Loitsch. am 15ten
Oltober 1881.

(5291—3) Nr. 2634.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Ill..Feistriz
wird belannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des l. l . Steuer»
amtes Ill.-Felstriz die erec. Versteigerung
der dem Josef Bcrgoö von Parje Nr. 7
gehörigen, gerichtlich auf 17 l0 ft. gcschätz»
ten, iin Grundbuche des Gutes Mühl-
hosen 3ud Urb.»Nr. 68 vorkommenden
Realität wegen aus dem steueramtlichen
Rückstandsausweise vom 19. Mai 1881
schuldigen 77 ft. 85 tr. bewilligt und
hiczu drei Feilbietungs.Tagsahungen, und
zwar die erste auf den

13. J ä n n e r ,
die zweite auf den

10. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 3 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr.
im Oerlchlsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbielung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hlntangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein 10proc. Vadlum zu Handen
der Llcltationscommlssion zu erlegen hat
so'vie das Echätzungsprotololl und der
Orundbuchsertract lünnen in der dies-
g:richtlichen Reaistratur elngeslhen werden.

K. l. Vezlrlsaerlcht Ill..Fcisttiz. am
l'^4. vltober ltzUl.

( 4 9 6 7 - 3 ) Hr. 11,825.

Neassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des Johann Rus von
Friesach Hs.-Nr. 29 (Bezlrl Vieisnlz)
wird die mit Bescheid dom 14. Februar
1379, Z. 1589, auf den 17. I u l l !3?9
angeordnet gewesene und sohin sisllerte
dritte exec. Feildietung der dem Joses
Prudii von Niederdorf Hs.-Nr. 71 geb>
rlgen, gerichtlich auf 1428 fi. bewerteten
Realitäten 8ub Rectf..Nr. 559/2 und b?"
»ä Haasberg reassumando auf den

1 1. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 10 Uhr, Hiergerichts mlt dem
frühern Anhange angeordnet.

ik. l . Bezirksgericht Loltsch, am Men
Oltober 1881. ^ ^ -

(5503—2) Nr. 9490.

Executive Feilbietungen.
Von.dem t. l. Bezirksgerichte I I "

Feiftriz wird bekannt gemacht:
<5« sel in der Vlecutionssache dt«

Herrn Slavoj Ienlo von Eastelnuovo un<
der den Verlass der Frau Kath'rm»
Habec von Dornegg M o . 2517 ft. 90 l l .
c. 3. c. die exec. Feilbietung der nach'
stehenden, in den Verlass der letzteren ge-
hörigen, als: s
1.) der Besitz, und Eigenthumsrechte a"I

die in der Steuergemeinde DorMs
gelegenen Grundparcellen Nr. 4 l , A
46, 114, 171, 1353,/148 bis 13"?'
157, 1601 und 1604/l . im Sch"
hungswerle von 430 ft.;

2.) der Oewölb- und HauSeinrichlungen,
Warenvorrälhe und Pretiosen p"
94tt ft. 81 lr. und a

3.) der Actioforderungen per 1270 sl.
90 lr., zusammen somit pcr 2"4/
Gulden 71 lr.,

bewilliget und zur Vornahme derselben
die Tugsatzungen auf den

2. J ä n n e r ,
6. F e b r u a r und
0. M ä r z 1 8 8 2 ,

jedesmal von 9 bis 12 Uhr voimlttaS»
und nölhigenfalls auch von 2 bis 6 UYk
nachmittags, loco Dornegg m l dem «"<-
fügen angeordnet worden, dass die zu " ^
äußernden Gegenstände bei der erst" " "
zweiten Feilbietung nur um oder über dem
Schätzungswert, rücksichtlich der Foroerun
gen nur um oder über dem Betrag, a"!
den sie lauten, bei der dritten 3"!°«
tung aber auch unter demselben an o«n
Meistbietenden hintangegeben werden.

K. l. Bezirksgericht Ill..gcistciz, «"'
21. November 1881. ^-
(5111-3) 'Hr7M4'

Erinnerung
an Maria B a r l l i .

Von dem k. l. Bezirksgerichte « ^
wird der Maria «arliö hiemit erinne"'

<is habe wider sie bei diesem « ^
richte Franz und Anna Eerar l>ls " ^
Münder de« mj. Mathias Cerar °"
Glogowiz) die Klage M o . Anerkennung"
Ersitzung der Realität Urb.-Rr. s» ^
Gut Wildenegg überreicht, worüber
Tagsatzmlg auf den

1 1 . J ä n n e r 1 3 8 3 , .,
vormittags 9 Uhr, Hiergerichts angt"
net wird. ^ ..„

Da der Aufenthaltsort der Oetlag"
diesem Gerichte unbelannt und dle»e
vielleicht aus den l. k. Erblanden ab»"'
ist, so hat man zu ihrer Vertret" ^
und auf ihre Gefahr und Koste«
Georg Slofic auS St . Veit als »»"«
»ä »otum bestellt. ^de

Die Geklagte wird hievon zu dem "
verständiget, damit sie allenfalls zur > "
ten Zeit selbst erscheinen oder st^ " ^
andern Sachwalter bestellen und o"i
Gerichte namhaft machen, überhaupt
ordnungsmäßigen Wege einschreiten
die zu ihrer Vertheidigung "fordeN'^
Schritte einleiten könne, wldrlgcns " '
Rechtssache mit dem a"f»^cUten ^ ^ ^ ,
nach den Bestimmungen der ^ench ^
nung verhandelt werden und t»e <2" °^,
welcher es übrigens freisteht, i y " " " ^
behelfe auch dem benannten Kurator ^
Hand zu geben, sich die aus e " '
säumung entstehenden Folgen l " ^
messen haben wird. . ^, <ajen

ss. l. Bezirksgericht 2gs, ° " " '
vllober 1VV1.
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(5532-1) Nr. 1966.

Executive
Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuche,» des Mart in

Schweiger in Ultenmarlt die exec. Vrrstei-
8crun>; der den, Johann Slerbec von
Podgoro gehörigen, gerichtlich auf 2156
Gulden geschätzten Realität «ub Uib.-
Nr. 12«. Reclf.'Nr. 118 aä Grundbuch
Schneeberg, bewilliget und hlezu drei Feil»
bietungs-Tagsahungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
dlt zweite aus den

1 1 . F e b r u a r
"nd die dritte auf den
, 1 1 . M ä r z 1 8 8 2 . j
lrdesmal vormittags von 9 bi« 12
Uhr, hlergerichts mit dem Anhange
«"geordnet worden, dass diePfandrealiiät
bei der ersten und zweiten Fcilblelung nur
um oder über dein Schätzungswert, bel der
dritten aber auch unter demselben hlnlan-
stgeben werden wird.

Die Licitationsbedlngnisse, wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
ber Licitaliollscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Gnmdbuchöertract löonen in der oles-
üerichttichen Rrgistralur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Laas, am 25sten
Juli 1881.

^(5690—1) ' Nr. 5041.

Executive
Nealitätenversteigerung.

Von» l. f. Bezirksgerichte in Villich
Wird bekannt gemacht:

<bs sei über Ansuchen des Josef Gros
von Planina die exec. Versteigerung der
drm Johann Kozleuiar von Sittich gchü'
rillen, gerichtlich auf 2749 f l . geschätzten
Vitalität Urb.-Nr. 128'/, ^ Herrschaft
Sittich Hausamt, Einl.-Nr. 3b der Ca-
tastralgemelnde Sittich, bewilliget und hie-
zu drei Feitbictunns » Tagsahungen , und
zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

9. F e b r u a r
und die dritte auf den

9. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormitlags von 11 bis 12 Uhr,
im Umlsgebäude mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealilät
bei der ersten und zweiten Feilbielung
nur um oder über dem Schützungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hlnlangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnlsse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
<°wie daS Echätzungsprototoll und der
Wrundbuchsextract tonnen in der dleS-
gerichtlichen Registratur eingesrhen werden.

«. t. Bezirksgericht Sittich, am 5len
Dezember 1881.

^5529—1) Nr. 9769.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Anton Te-
lavc von Leönjale die cxec. Versteigerung
° " dem Jakob Kalisöar von Osredel ge-
^rigen, gerichtlich auf 1060 ft. geschätz'
!^n Realität im Grundbuche der Herrschaft
f i s c h e ! «ud Urb.-Nr. 38O'/,/3, Rectf..
/lr. 501, bewilliget und hiezu drei Fellble-
'Ungs'Tagsatzungen, und zwar d,e erste
«luf den
. 1 1 . J ä n n e r ,
"e zweite auf den

1 1 . Februa r
""d die dritte auf den
, 1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
lldeSmal vormitlags von 9 bis 12 Uhr.
1'trgerichts mit dem Anhange ange.
°lo„et worden, dass die Pfandrealiläl bei
^k ersten und zweiten Feilbietung nur um
^ t r über dem Schätzungswert, bei der
bitten aber auch unter demselben hintan»
Uneben werden wird. ^

Die Licitatlonsbediugnisse, «ornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlulu zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schähungsprolololl und der
Orundbuchserlracl könne» in der dies-
gerichllichcn Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht LaaS. am 12ten
Juni 1881.

(5581—1) Nr. 11,614.

Erinnerung
an Peter M a u s s e r , resp. dessen unbe-

kannte Rechtsnachfolger.
Von dem k. l . Bezirksgerichte Gurl-

seld wird dem Peter Mausser, respective
dessen unbekannten Rechtsnachfolger, hie»
mic erinnert:

ES habe wider ihn bei diesem Gerichte
Georg Vreölo von Haselbach die Klage
M o . Ersihung der Realität Berg.Nr. 18
llä Zetschlergilt eingebracht, und wird hie-
rüber die Tagsatzung zur ordentlichen
mündlichen Verhandlung auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags 8 Uhr, hlergerichts angeordnet.
Da der Aufenthaltsort des Geklagten

diesem Gerichte unbekannt und derselbe
vielleicht aus den t. t. Erblanocn abwesend
ist, so hat man zu dessen Vertretung
und auf seine Gefahr und Kosten den
Johann Lavrinscl von Hasclbach als Cu-
rator 2ä kcwlu bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu dem
Ende verständiget, damit er allenfalls zur
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter bestellen und diesem
Gerichte namhaft machen, überhaupt im
ordnungsmüßigen Wege einschreiten und
die zu seiner Vertheidigung erforderlichen
Schritte einleiten könne, widrigens diese
Rechtssache mit dem aufgestellten Curator
nach den Bestimmungen dcr Gerichtsord-
nung verhandelt werden und der Geklagte,
welchem es übrigens freisteht, seine Rechts»
behelfe auch dein benannten Curator an
die Hand zu geben, sich die aus einer
Verabsäunumg entstehenden Folgen selbst
deizumefsen haben wird.

«. t. «ezirlsgericht Gurlfeld, am
16. November 1881.

(5630-ij Nr. 7554.

Reassumierung ezec.
! Realitätenversteigerung.

Vom t. t. Bezirksgerichte Reifniz
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Johann
Kromar von Dolenjaoas die exec. Ver-
steigerung der dem Mathias Merhar von
Niederdorf gehörigen, gerichtlich auf 2260
Gulden geschützten, 8ud Urb.-Nr. 379 ad
ehemalige Herrschaft Ncifniz vorkommen-
den Realität mit Bezug auf das Edict
vom 20. Ma l 1881, Z. 3210, eingeschal-
tet in Nr. 182 der Umtszeitung, im
Reassumierungswege bewilliget und hiezu
drei geilbietungs'Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 l . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . Feb rua r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 6 2 ,
jedesmal vormittags von 1 l bis 12 Uhr,
im GerichtSlocale zu Reifniz mit dem An-
hange angeordnet wurden, dass die Pfand-
realität bel der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schatzungs-
wert, bel der dritten aber auch unter dem»
selben hintangegebcn werden wird.

Die Licitationsbeoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Llcitationscommission zu erlegen hat
sowie das Schätzungsprototoll und der
Grundbuchsextracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

Gleichzeitig wird den unbekannt wo be-
findlichen Tabulnrgläubigeru, als Woiz'schen
Pupillen, Anton Celesnik, Franz Dejal,
Matthäus Hönigmann, Maria Merhar
und Ferdinand KruSic', erinnert, dass zur
Wahrung ihrer Rechte Herr l. l. Notar
Erhouniz in Reifniz als Curator aü kewm
bestellt und ihm die Vewilllgungsbeschelde
zugestellt wurden.

K. l. Bezirksgericht Reifnlz. am 27sten

Vltober 1881.

(5533—1) Nr. 1962.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wird
bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen deS Herrn Martin
Schweiger von Allenmarlt die exec. Ver-
steigerung der dem MathiaS Hnioarsii von
Podcerlcv gehörigen, gerichtlich auf 1709
Gulden geschätzten Realität im Grunobuche
der PfurrhufSgilt LaaS Reclf.-Nr. 2,
Urb.-Nr. 39, bewilliget und hiezu drei
FeilbielungS-Tagsatzungen, und zwar die
erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1,1. F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealiläl bei
der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchätzungSprolololl und der
Grunobuchsextract können in der dies«
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 10ten
März 1881.

(5531—1) Nr. 1965.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte «aas wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Mar-
tin Schweiger von Altenmarlt die execu-
tive Versteigerung der dem Andreas
Marinölö von Pudob gehörigen, gerichtlich
auf 1435 f l . geschätzten Realitäten nud
Urb.'Nr. 44. Rectj.-Nr. 31 und 37 kä
Grundbuch Hüllerstein, und 8ud Dom.»
Orunob.'Nr. 327 aä Grundbuch Schnee»
bera bewilligt und hiezu drei FeilbietungS-
Tagsatzungen, «no zwar die erste auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11. M ä r z 188 2,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
in der Gerichtbkanzlel mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealital
bel der ersten und zweiten Feilvletung
nur um oder über dem Schützungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die LicltatlonSbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Licilant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadlum zu Handen der
Licitationscommission zu erlegen hat sowie
daS Schätzungsprutololl und der Orund-
buchScftract können in der diesgerlchllichen
Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am 20sten
März 1881.
(5530-1 ) Nr. 1963.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. l. Bezirksgerichte Laas wlrd
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Martin
Schweiger von Neumarlt die exec. Ver-
steigerung der dem Stefan Tomsii von
Altenmarlt gehörigen, gerichtlich auf 113
Gulden geschätzten Realität im Grund-
buche der Staolgill Laas i>ub Nr. 273
bewilligt und hiezu drei Fcilbietungs-lag-
satzungen, und zwar die erste »uf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte »uf den

1 1 . M ä r z 1 8 3 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bi« 12 Uhr,
in Laas mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealitat bei
der ersten und zweiten Feilbielung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der orit-
ten aber auch unter demselben hintan«
gegeben wird.

Die Licitatiouebeolnllnisse, wornach
insbesondere jeder Ulcitanl vor gemachtem

Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licilationscommission zu erlegen hat,
sowie das SchützungSprotololl und der
Grundbuchseftract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen »erden.

K. l. Bezirksgericht Laas, am lOlen
April 188 l .

(4856—1) Nr. 8128.

Reassumierung
dritter ezec. Feilbietung.

Ueber Ansuchen des k. l. Steueramtes
Feistriz gegen Johann Slavc von Grafen-
brunn Nr. 39 wird die mit Befcheid vom
19. September 1880, Z. 6v?ü, bewilligte
und mit Bescheid vom 25. Dezember 1881,
Z. 10,244, sistierte dritte executive Fell-
bletung der gegnerischen Realität Urb.-
Nr. 410 »ä Herrschaft Adelsberg reaf-
sumiert, und wlrd die Tagsatzung mit dem
vorigen Anhange auf den

20. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, angeordnet.

K. k. Beznlsgericht Fetstriz, am 10len
Oktober 18u1.

(5337—1) Nr. 12,189.

Executive
Nealitäten-Aersteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Loilsch wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Andrea«
Gabroosel von Loilsch die efec. Verstei-
gerung der dem Iernej Istenli von Ober-
dorf gehörigen, gerichtlich auf 7900 ft.
geschützten Realität «ub Reclf.-Nr.4, 2d/1,
Urb.-Nr. 1 kä Lmlsch, bewilliget und hie-
zu drei Feilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

18. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. F e b r u a r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 10 biS 12 Uhr,
t» dieser GerichtStanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealllat
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan«
gegeben werden wird.

Die Licilatiousbeoingnifse, wornach
insbesondere jeder Licltant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Badium zu Handen
der Licitationscomlnission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotololl und der
Orundbuchseftracl können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Loltsch, am Isten
November 1881.

(5437—1) Nr. 6281.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wlppach

wird bekannt gemacht:
ES fei über Ansuchen deS Franz Pregel,

Mechaniker in Trieft (durch Dr . Vol), die
exec. Versteigerung der dem Anton Repii
sen. aus Gradise Nr. 34 gehörigen, ge-
richtlich auf 171 fi. geschätzten Realitäten
im Grundbuche aä Herrschuft Wippach
wiu. X IX , Mg . 235, nun «,ci Catastral-
gemeinde Wlppach Olnlage-Nr. 688 und
im Grundbuche aä Premerstrin Auszu^-
Nr. ^4 bewilligt und hiezu drei Fellvie-
lungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

25. I ö n n e r ,
die zweite auf den

25. F e b r u a r
und die dritte auf den

28 . M l l r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr, in
der Geiichtslanzlei mit dem Anhange an-
geordnet worden, dass die Pfandrealiliiten
bei der ersten und zweiten Fellb!tlul>a nur
um oder über dem Schatzungswert, bei dcr
dritten aber auch unter demselben hi»lan-
gegeben werden.

Die Licitationsbedlngnlsse, wornach
insbesondere jeder Llcilant vor gemachtem
Anbote ein i^proc. Vadium zu Handen
der Licilalionscommlssion zu erlegen hat,
sowie die OchätzungSprolololle und die
GrundbuchSrxlracle tonnen in der dieS-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l . Bezirlsgerichl Wippach, am
18. November 1881.
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(5765-1) Nr. 11.107.

Reassumienmg
ezecutiver Feilbietungen.

Die mit dem Bescheide vom 28sten
Ma i 1679. Z. 4347. auf den 14. Ok-
tober, 12. November und 12. Dezember
1879 angeordnet gewesenen Realfielbie-
tungen der dem Georg Kdfalt von Rakouz
Nr. 42 gehörige,,, auf 1379 f l . geschätz-
ten Realität Lud Extr.-Nr. 22 der Steuer-
gemeinde Boschakowo wegen schuldigen
40 f l . 18 kr. s. A. werden mit dem frühern
Anhange auf den

7. J ä n n e r ,
8. F e b r u a r und
8. M ä r z 1 6 6 2

reassumiert.
K. k. Bezirksgericht Mott l ing, am

26. Oktober 1881.
(5440—1) Nr. 6026.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Landstraß
wird bekannt gemacht:

ES sei über Ansuchen des k. k. Steuer-
amtes Landstrah die exec. Versteigerung
der dem Johann Francs von Michouza
gehörigen, gerichtlich auf 1400 st. ge-
schätzten Realität Urb.-Nr. 44/73 und
60 »ä Pfarrgilt St. Barthlmä be«
williget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzungen, und zwar die erste auf den

11. J ä n n e r ,
die zweite auf den

15. F e b r u a r
und die dritte auf den

15. M ä r z 1 6 6 2 ,
jedesmal vormittags von 10 bis 12 Uhr,
m der Gerichtstanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Fellbietung nur
um oder über dein Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er»
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in
der diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Landstraß, am
18. November 18S1.
(5424—1) Nr. 2034.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom l. l . Bezirksgerichte Neumarktl

wird bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen der Blas Pirc

von Neumarttl die executive Versteigerung
der dem Johann Schiller von Neumarktl
gehörigen, gerichtlich auf 2050 fl. ^ge-
schätzten Nealität Grundbuchs-Einlage 83
der Eatastralaemeinde Neumarktl bewil«
liget und hiezu drei Feilbietungs-Tag»
sahungen, und zwar die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

13. F e b r u a r
und die dritte auf den

20. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in der Amtskanzlei mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere ein jeder Licitant vor ge-
machtem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat, sowie das Schätzungsprotokoll
und der Grundbuchsextract können in der
Viesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Neumarltl, am
28. November 1831.
(5433—1) Nr. 4846.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. t. Bezirksgerichte in Slttlch
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l Steuer«
amtes Vittich die executive Versteigerung

der der Anna Sever von Mulau gehö-
rigen, gerichtlich auf 1100 f l . geschätzten
Realität, vorkommend im Grundbuch« der
Catastralgemeinde Mulau sud Einlage»
Nr. 81, bewilligt und hiezu drei Feil»
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

12. J ä n n e r ,
die zweite auf den

16. Feb rua r
und die dritte auf den

16. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtslocale mit dem Anhange an«
geordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach-
tem Anbote ein 10proc. Vadium zu Han-
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract tonnen in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Sittich, am Uten
November 1881.

(5144—1) Nr. 9905.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom l. t. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des t. l . Steuer-
amtes Littai die executive Versteigerung
der dem Andreas Anzur iu Gaberje
gehörigen, gerichtlich auf 1098 st. geschätz-
ten Realität, im Grundbuche Einl.-Nr. 13
der Sleuergemeinde Volaule vorkommend,
bewilliget und hiezu drei Feilbietungs«
Tagsatzuligen, und zwar die erste auf den

17. J ä n n e r ,
die zweite auf den

20. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 0. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr.
im Amtsgebäude Littai mit dem Anhange
angeordnet worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hintan-
gegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchscxtract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. ' l . Bezirksgericht Littai, am 5ten
November 1831.

(5249-1) Nr. 6159.

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom k. k. Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Philipp
Vertovec von St. Veit (durch Dr. Deu)
die exec. Versteigerung der dem Stefan
Ieleriiö in Orechouza Nr. 4 gehörigen,
gerichtlich auf 1175 fi. geschätzten Rea-
lität kä Herrschaft Wippach toin. IX,
p»8> 375 bewilliget und hiezu drei Feil-
bietungs-Tagsatzungen, und zwar die erste
auf den

1 1 . J ä n n e r ,
die zweite auf den

11 . F e b r u a r
und die dritte auf den

11. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung
nur um oder über dem Schätzungswert,
bei der dritten aber auch unter dem«
selben hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbrdingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach«
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er«
legen hat, sowie das Schätzungsprotololl
und der Grundbuchseztract können in der
diesgerichtlichen Registratur eingesehen
werden.

K. k. Bezirksgericht Wippach, am
13. November 1831.

(5250—1) Nr. 6151.

Executive
Realitätenversteigerung.

Vom l. l . Bezirksgerichte Wippach
wird bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen der Maria
Vertovec von St. Veit (durch Herrn Dr.
Deu) die executive Versteigerung der dem
Franz Bratouz von St. Veit Nr. 51
gehörigen, gerichtlich auf 689 st. geschätzten
Realität uä Herrschaft Wippach tom.
VI I , pk3. 128, 131, 134 und 138. be-
williget und hiezu drei Feilbietungs-Tag-
satzungen, und zwar die erste auf den

1 1. J ä n n e r ,
die zweite auf den

1 1 . F e b r u a r
und die dritte auf den

1 1 . M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 9 bis 12 Uhr,
Hiergerichts mit dem Anhange angeord-
net worden, dass die Pfandrealität
bei der ersten und zweiten Feilbietung nur
um oder über dem Schätzungswert, bei
der dritten aber auch unter demselben
hintangegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu Han«
den der Licitationscommission zu erlegen
hat, sowie das Schätzungsprotokoll und
der Grundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Wipftach, am 13ten
November 1881.

(5147—1) Nr. 9Ü88. '

Executive
Realitäten-Versteigerung.

Vom t. k. Bezirksgerichte Littai wird
bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des k. l. Stmer-
amtes Littai (nmn. des hohen k. k. Ae«
rars) die executive Versteigerung der der
Maria Klembas in Sagor gehörigen,
gerichtlich auf 700 fl. geschätzten ReaUtät
uu Gcundbuche Gallenberg Urb..Nr. 475,
Band I I , Seite 543, bewilliget und hiezu
drei Feilbietungs-Tagsatzuligcn, und zwar
die erste auf den

16. J ä n n e r ,
die zweite auf den

17. F e b r u a r
und die dritte auf den

17. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
in Liltai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrealität bei der
erstell und zweiten Feilbictung nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
dritten aber auch unter demselben hint-
angegeben werden wird.

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Anbote ein lOproc. Vadium zu Handen
der Licitationscommission zu erlegen hat,
sowie das Schätzungsprotokoll und der
Grundbuchsextract tonnen in der dies»
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 2len
November 1831.

(5149—1) Nr. 9267.

Executive
Realitätenversteigerung.
Vom k. k. Bezirksgerichte Littai wird

bekannt gemacht:
Es sei über Ansuchen des Paul

Moöilnikar von Littai die executive Ver-
steigerung der dem Georg Hribar von
St. Georgen bei Iglack gehörigen, gericht-
lich auf 230 fl. geschätzten Realität im
Grundbuche Gallenegg »ud Urb.-Nr. 46
alt, 48 neu, lol. 173, bewilligt und hiezu
drei Feilbietungs»Tagsatzungen, und zwar
die erste auf den

1 3. J ä n n e r ,
die zweite auf den

14. F e b r u a r
und die dritte auf den

14. M ä r z 1 8 8 2 .
jedesmal vormittags von 11 bis 12 Uhr,
im Amtsgebäude in Littai mit dem An«
hange angeordnet worden, dass die
Pfandrealität bei der ersten und zweiten
Feilbietulig nur um oder über dem Schä-
tzungswert, bei der dritten aber auch
unter demselben hintangegeben werden
wno

Die Licitationsbedingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemach'
tem Anbote ein lOproc. Vadium zu
Handen der Licitationscommission zu er-
legen hat. sowie das.SchätzungsplotoloU
und der Grundbuchsextract können m oer
diesgerichtlichen. Registratur emgeseyen
werden. , ^ „

K. k. Bezirksgericht Llttai, am I5ten
Oktober 1881. ^ .

(5234-1) Nr. 9740.

Erinnerung
an Jakob I u h von Rakitnik, beziehungs-
weise dessen unbekannte Rechtönachsolgel

Von dem l. k. Bezirksgerichte MelS-
berg wird dem Iakub I u h von Ral't-
ni l , beziehungsweise dessen unbekannten
Rechtsnachfolgern, hiemit erinnert:

Es habe wider sie bei diesem be-
richte Johann Pozenu von Rakitntt die
Klage do p l ^ . 15. Oktober 168!, M l
9740, auf Zahlung eines Betrages p"
80 ft. für die ill den Jahren 1879 «no
1880 geleistete Verköstigung, Wohnung
und Bekleidung eingebracht, worüber ^r
Tagfahrt unter den Rechtsfolgen des 3 ^
des Gesetzes vom 4. Oktober 1845 auf de"

19. J ä n n e r 1882,
vormittags um 9 Uhr, angeordnet wurde-

Da der Aufenthaltsort des Gellag w
diesem Gerichte unbekannt und derselv
vielleicht aus den l. k. Erblanden ablvefel"
ist, so hat man zu seiner Vertretung uno
auf seine Gefahr und Koste,, den Herw
Dr. Eduard Deu in Adelsberg als cu-
rator aä kctum bestellt.

Der Geklagte wird hievon zu "w
Ende verständiget, damit ev allenfalls zu
rechten Zeit selbst erscheinen oder sich slue"
andern Sachwalter bestellen und dleien
Gerichte namhaft machen, ü w l M p t l»
ordnungsmäßigen Wege einschreiten UN
die zu ihrer Vertheidigung evforderllchen
Schritte einleiten könne, widrigens d^I
Rechtssache mit dem aufgestellten Curatol
nach den Bestimmungen'der Gcrichtsoro
nung verhandelt werden und ber «>e
klagle, welchem es übrigens freisteht, !^'
Rechtsbehelfe auch dem benannten 6 " " ^
an die Hand zu geben, sich die aus "N
Verabsäumung entstehenden Folgen i^"'
beizumessen haben wlcd.

K. l. Bezirksgericht Ndelsberg, " "
27. Oktober 1881.

(5452—1) Nr. 6582.

Erinnerung
an die unbekannten Aufenthaltes abwe-

sende Maria R i b l ö . , .
Von dem l. l. Bcz.rtsgerlchtt Egs " "

der lmbelannten Aufenthaltes abwesende"
Maria Ribiö hiemlt erinnert: ^

Es habe wider dieselbe bei dleseM ^°
richte Lorenz Vehovc von Hrib 8ub pl»^'
22 November 1881, Z. 6582. die Kiass
anf Verjährt, und Erloschenerllarun« "
auf seiner im Grundbuche der H e : ^ ,
Mimlcndorf »ud Urb..Nr. 152 vor!""
menden Realität zu ihren Gunsten ^
tenden Satzuost eingebracht, worüber j
ordentlichen mündlichen Verfahren dle ^ l»
sahung auf den

25. J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags 9 Uhr, hier angeordnet »er

Da der Aufenthaltsort der ^ " " 9 '
diesem Gerlchie unbekannt und dle> .
vielleicht aus den l. l. Erblanden abn»e>c
ist, so hat man zu ihrer Vertretung "
auf ihre Gefahr und Kosten den 6 " ^
Htofic von St . Veit als Curator
K0t,um bestellt. ^ „ ,

Die Geklagte wird hievon z" ^
Ende ve»ständige!, damit sie allenfalls«
rechten Zeit selbst erscheinen oder si^ , ^,„
andern Sachwalter bestellen und °m ^
Gerichte namhaft machen, überhaupt^
ordnungsmäßigen Wege einschreiten ,
die zu ihrer Vertheidigung " f o rdeN ' ^
Schritte einleiten lönne. widrigen«
Rechtssache mit dem aufgestellten k»" ,^
nach den Bestimmungen der Ge"«)' .̂
nung verhandelt werden und d!e ^ A H -
welcher es übrigens freisteht, ihre " " ^
behelfe auch dem benannten Curator ^ ,
Hand zu geben, sich die a"s "N ' ^ ,
absäumung entstehenden Folgen i ^ i
zumessen haben wird. . , M "

K. ,. Bezirksgericht Egg. «M " >
Novcmbtr IVVl,
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Graupengänge und Schälmaschinen
(5704) 9 — 4 sowie compl. Einrichtungen für

Cichorienfabriken,
als: B r e i i n o f e a . KZoller^&rLgfe und Fa.lcetxxxa.scli.ixi.en.;

- » ^ , , , • _ _ __ bis 200 Pferdekrast,

yy a m j> i m a s c h 1 n e n iiOsOrn
Magdeburg Dannenberg & Schaper,

( D e u t s c h l a n d . ) Maschinenfabrik und Eisongiessoroi.
___ —-—————^—*^——"

Local-Veränderung.
.Sammt- «. Seldenwaren-BJiederlage

befindet sich vom 15. Dezember a. c. _
ft^r Wien, VII., Mariahilferstrasse Nr. 26, ^ C
(5« 12) 15- 10 E C I E © d e r Stiftgrasse. ^ « ^ _ - - - i

Ein dunkelbrannor, kurzhaariger

Vorstehhund
>»it ];in (̂Mii Loib, kurzen Fiisson, gelbem Hala-
"̂ '•d mit zwoi Maikon, iat verloren ge-
Kaagen. J)or redlich« Finder erhält 1U Ü.
^olohimn^: Mariu-Tlicreslen-Ötrasse Nr. 0,
Unstuck (Oberst MTTL). (5792) H—1

Weicheisenguss,
^or .sicli bicfjon, strockon und scliwoisson hisst,
y jo: (JussiiblUssel, Schloss-, tiewehr-,
^ecimalwaffcn- und KalTeeinUhl-ltestaiid-
l l>eilc u. s. w., onij.liolilt billigst (544K) 5-5

JNeichgussfabrik Pisek (Böhmen).

Aistlima.
Ein schnell und sicher wirkendes

Mittel gegen Asthma, von ärztlicher
Seite erprobt und als zuverlässig em-
pfohlen , versendet gegen Franco-Ein-
nendung von 2 ü. 50 kr. oder 5 Mk. franco

Dr. Ernst Fürst,
Apotheker im Curorte Gleicheaberg,

(51^2) 15 -7 ötoiermark.

^isttRttttcn
in Bübjc^cr 5tu5füsirung

; | empfehlen
H %% t). Ältiumai)1 & ^ o t Bambtrg.

^ . —*'

^ 5 7 0 0 — 1 ) Štev. 6G59.

llazglas.
Od c. kr. okrajne soduije na Brdu

se naznanja:
Na prošujo gospoda Andreja Va-

landa (po dr. Piniatu iz Kamnika) se
JÜ dovolila eksekutivna prodaja na
1048 gold. 20 kr. cenjenega posestva
Janeza Gostincar-ja urb.-štev. 54 ad
»Hoffern'schc üilt t t vložek štev. 12 ad
^leče in se v lo svrsbo dolotuje dan na

21. p r o s i n c a ,
22. s v e č a n a in
22. s u š c a 1882,

°d 10. do 11. ure dopoludnö, pri tu-
kaJi5nji sodniji se pristavkom, da se
Olr»enjeno posestvo le pri tretji pro-,
daji tudi pod ceiio izvesti more.
.. l'rodajalnepogoje, po katcrih mora
"titant lüproe. vadija položiti, in iz-
P!sek iz zcmljiskih knjig zamore vsakdo
P r i tukajšnji sodniji pregledati.

C. kr.' okrajna soduija na Brdu, dno
i°- listopada 1881.

(Ü655-2) ^lr. I3,01ti.

Beüulntlmchung.
Der Gcrlraud Kogooscl, verehcl. Po-

^>Uu, Fleischhliuklsqallin in öaibach, wird
^iemil bcllllntt sscmacht, dass derselben ob
denn »mb^annw, Aujenlhaltcs Herr Karl
^l'ppis von Loilsch als Curator aci
^ U u n drstelll und dicsem der für ,sie
^stilnmle Pfaudrechtslöschungs-Elnverlei.
b"ngtzbescheid vom 24. M a i 1881, Zahl
63W, zuaestcllt wurde.

K. l . Aczirlsgericht Loilsch, mn ISten
"vvembcr 1881.

( 5 7 0 ! - l ) Nr. 6893

Dritte mc. Feilbietullg.
Vom l. t . Bezirksgerichte Egg wird

hicmit brlannt gemacht:
Es werde die mit dem Vcschcide vom

10. November 1881, Z 0312. auf dm
10. Dczember l. I angeordnet gewesene
dritte epc. Feilblctnng der dem Malthäuö
Novat von Kcrliüll gehörig!, , mil
execulincm Pfaxdrechte belebten, gerichtlich
auf li20 fi. bewtltcten N^alilät Urb.-
Nr. 34 ad Grundblich Vchercnvüchl auf

den 2 1 . J ä n n e r 1 8 8 2
mit oem frühern Aichange angeordnet.

K. t. Äe^irlsgericht Egg, am 13ten
Dezember 1881.

(5049—2) Nr. 13,014.

Bekamttmachimg.
Den llnbekaimt wo befindlichen Fcan»

ciöca, Raimund, Muriz und Antonia
Goslar von I d n a wird hieinil bekannt
grmach!, dnss denselben Herr Karl PnPpiS
von ^oiljch als Curator u.ä «.c^uin auf-
gestellt und diesem die für sie besiimm-
teu Pfandrcchtsloschunfts-Einvcrleibungs-
bescheide vom 12. Juni 1881, Z. 7143,
zugcfcrtlgct wurden.

K. k. Bezirksgericht öoitsch, am 19ten
Novcinlier 1881.

(5658—2 Nr. 13,008.

Bekanntmachung.
Dem unbekannt wo befindlichen Josef

Steindl von Planina wird hiemit bekannt
gemacht, dass demselben H^rr Karl Puftftis
von Kirchdorf als Curator llä aowni
aufgestellt und diesem der Pfandrechts-
löschungs'Oinverleidungsbcschcidvom12len
Juni 1881, Z. 7137, zugefertigct wurde.

K. t. Bezirksgericht roitsch, am 19ten
November 188 l .

(5046—2) Nr. 9275.

Executive
Vom l . l. Bezirksgerichte Al ta i wird

bekannt yemachl:
Eö sei über Ansuchen des l. l. Steuer-

amtes Al ta i (noin. des h. k l. Aerars)
die executive Berslcigcrung der dem Josef
Koprivnilar von S t . Anlon gchörigen,
gerichtlich auf 3759 fl. geschätzten Neal'lal
Urb.-Nr. 1 l 4 , Einl. N>. 05 der Swicv-
gemeinde S t . Anton, bewilliget und hiezu
drei steilbietnngs'TagsatznnLen, und zwar
die erste auf den

9. J ä n n e r ,
die zweite auf den

8 F e b r u a r
und die dritte auf den

8. M ä r z 1 8 8 2 ,
jedesmal vormittags von l i bis 12 Uhr
in Liltai mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Pfandrcalität bei der
ersten und zweiten Feilbietnng nur um
oder über dem Schätzungswert, bei der
drillen aber auch unter demselbm hint»
angegeben werden wird.

Die Licitalionebcdillgnissl', wornach
insbesondere jeder Licilanl vor gemachtem
Anbote rin 10proc. Baoium zn Handen
der Wtationöcommission zu erlegen hat
sowie das SchätzungSprolololl und der
Orundbuchsextract können in der dies-
gerichtlichen Registratur eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Littai. am 21sten
Ollober 1381.

^ Zum Mtaufc von !

Jest-Geschenken ^
? empfehle ich mein bestassortiertes Lager von: l
>̂ ilinder«, Mädchen» und Damen'Modehülen, Sammt« und ilaschemir»<5apu» <
^I chouo, Ncncumätttcln, Iaqueto, Mautcaux, Paletots und Dolmans,
l ^ Uinder«ttleidchen, ttoftüulen u Unterröcken aus Kilzstoft, Theater» und Ball» ^
U Mantelettd (^oilic^ ä« l)^j!). ^
^ Gestickte als auch glattc Damcnhcmden, 3lachtcorsets, Morgenjacken, Unter !
^ l rocke, Baumtvoll- nud Merino'Damenlcivchen, in und auöländijchl Mieder,
tH in anertaunt vorzüglich«- Fa',o», Kinder-, Mädchen- nnd T>a,»e««3chürzrn, <
^ glatte als auch Nuches'ilrägen nnd Manschetten, Garnituren, Aichus, Jabots, ^
2 spanische Narben, Seiden «Echarpo, »inches in allm Qualuntrn, weiße als '
lH auch särbicic Bannlluoll« nnd Veinen»Taschentücher. <
^ Kinder», Mädchen« und T>amcn»3trnmpse, Handjchnhe, «Gamaschen, Knie» <
^ und Pulswärmer, Seelenwärmer, Gi lets, Wolltücher in attiu Gruszln,
^ .Uinder-HÜolljäckchen, Häubchen, Mütze«, Fäustlinge und Schuhe. l
^ Herrenhemde«, N'wuyl weift alij auch särbia., ans ^retone und Oxford, Vaum» <
^ woll- und «elnen'Unterhojen, Merino«Unterleibcheu nnd Hosen, Flanell»
l« Hemde«, englische Iagdwestcn, rnglischr Handschuhe für Jagd und Eisspori, <
t̂z Hosenträger, Socken, Taschentücher, K r ä g e n und Manschetten, <5achenez, <

^» C r a v a t t e n , l5ravat lennadeln. «
'^ Anslräge von auswärts werden prompt ausgeführt; Nichtentsprechendes bereit' ,
!H willigst uingctauscht. ll
^F Achtungsvoll ^

z Hugo Fischer,
I (5611) 4—4 Laidach, Pn'jchc'i-nplllh. ^

(b004—2) Nr. l1i)4. ,

Erinnerung ^
an Varlhelma F e l i c j a n und dessei»
3techlSnachfolgcr,uul)elanntenAufenthatlrs.

Bon dem t. l . Bezirksgerichte Na '
lschach wird dem Bllrtl)elmä ftelicjau uno
dessen Rechtsnachfolgern, unbrlannlcn Äuf»
entt)l,lles, hicnut erinnerl:

Es tzabc Hranz i i r a l j von Pouschet,
wolznyasl in «aNstaol, wider die>elben oî 5
itlageauf Anerlmnnng des iölgenlljllmsiech-
tes auf die durch El sitzung erwogene Nealllat
8ud Urb.-Ar. 00/3^) uä Gut Untererleuslein
Hieramts eingebracht, worüber zur mund»
lichen Verhandlung die Tagsatznug auf den

1 1 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

jrüh 9 Uhr, mi l dem UnHange des § 29
der u. G. Ö . angeordnet und den Ge-
klagten wegen ihres unbekannten Aufent-
Halles Herr Adam Mocnil von Nulschach
als Curator kä upturn auf ihre Gefahr
und Kosten bestellt wurde.

Dessen werden dieselben zu dem Ende
verständiget, dass sie allenfalls zu rechter
Zcit selbst zu erscheinen oder sich einen
andern Sachwalter zu bestellen und anher
namhaft zu machen haben, widrigens diese
Ncchtssache mit dem aufgestellten Curator
verhandell werden wird.

Ht. t. Brzirtsgericht Ratschach, am
7. Oltober 1881.

(5400-3) Nr. 10.0797

Executive
Nealitätenversteigerung.

Vom t. l. Bezirksgerichte Liltai wird
bclannl gemacht:

Eö sei über Ansuchen des Johann C.
Roger von Laibach die exec. Versteigerung
der t>er Maria Rojc von Volavlje gehü^
rigcn. gerichtlich auf 304 f l . b0kr. grschätz-
teil ^iealllaleuyälslc Einl.«)ir. 250 der
Sleucrgemeindc Volaolje bewilligt und
hirzu drei ^eilbietungs-Tagsatzungen, und
zwar die erste auf den

2b. D ü n n e r ,
die zweite auf den

2 7. F e b r u a r
und die dritte auf den

2 7 . M ä r z 1 8 8 2 ,
icdesmal Vormittage von 11 bis 12 Uhr,
im Amletgebälide zu Lll lai mit dem An-
hange angeordnet worden, dass die Pfand-
realilät bei der ersten und zweiten Feilbie»
tung nur um oder über dem Schätzung«,
wert, bei der dritten aber auch unter dem-
selben hinlangc^rbeu werden wi ld.

Die Licitationöbcoingnisse, wornach
insbesondere jeder Licitant vor gemachtem
Änlwle ein l0proc. Vudinm zu Handen
t,er Licilalionscommissiun zu erlegen hat,
sowie das Schätzunusprotololl und der
Grundbuchsextract lünucn in der dies-
gerichllichen Registratur eingesehen werden.

K. l. Bezirksgericht Littai, am 12ten
November 1881.

( 5 6 6 1 — 2 ) 9ir. 9 1 6 7 .

Zweite ezec. Feildietung.
Wiegen Erfolglosigkeit des eisten

Termines wird am
1 6 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,

vormittags um 10 Uhr, im hiergericht-
lichen Bcthandlungssaale in Geu,aß-
heit des Edictes vom 15. Oltober
1881, Z. 7242, zur zweiten execu-
tiven Feilbietung der am Polanadamm
Consc.-Nr. 48 liegenden Hausreali-
tät des Thomas Ambrose geschritten
werden.

Laibach am 13. Dezember 1 8 8 1 .

(5652—2) Nr. 13,011.

Bekanntmachung.
Den unbelunnt wo befindlichen M a t -

thäus Dolenc von B.llichgraz, Franz M l -
lavc von Loiljch und oen undelanillen
Rechtsnachfolgern des M a r l m Gosl,sa
von ttlichours, Helena Macel von Brod,
Johann Smole von Igglack, Unoreas
MalüvaSlc von Obrrllllbach und drr Ell»
jabely Vidmar, oerehel. Ogrin von Ober-
laioach, wird hiemit bekannt grmachl, dass
denselben Herr Karl Puppi« von Loilsch
als Curator u,ä u.ot,um ausgestellt und
diesem die für sie oestimnuen Pfandrechts«
löschungs - Einocl,lelbu!lgsbescheide vom
12. J u n i 18«1, H. 71^4, zugefertiget
wurden.

K. t. Bezirksgericht Loitsch, am 19ten
November 1881.

(5278—3) Nr. 5292.

felicitation.
Vom l. l. Bezirksgerichte Wippach

wird bekannt gemacht:
Es sei über Altsuchen des Kasper Pirc

von Zadlog wegen Nicherfüllung der
Licitationsbedmgnisse die exrc. Reliotalion
des von der Mar ia Brecelj von Langen«
fels gehörigen, zu der Realilät Gruno-
buchs-Nr. 280, Rectf.-Nr. 96, Urb.'Nr.
176'/. ad Leutenburg laut Feilbielungs-
Protokoll vom 28. September 1875 er»
standenen Hauses N r . 37 in Langensels be-
willigt und hiezu eine Feilbielungs'Tag»
satzung auf den

1 0 . J ä n n e r 1 8 8 2 ,
vormittags von 9 bis 12 Uhr, in der Oe-
richtblanzlei mit dem Anhange angeordnet
worden, dass die Realität auch unter den,
Schätzwert hiütangegeben werden w>ld.

Die Licitallonsbloingnisse, woinach
insbesondere jcdrr Licilaul vor gemachlein
Anbote ein 10proc. Badium zu Handen
der Licitationscommlssion zu erlegen hat,
sowie das SchätzlMgsprulololl und der
Orundbnchscflrm'l können in der dies»
gerichtlichen Rcgistialur eingesehen werden.

K. t. G^irls.,ericht Wippach, am 6len
Oltober 1881.
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2. Verzeichnis
derjl'üigen Wohlthäter, welche sich durch Nb<
»ahme uon Erlöskarten zugunsten dcs A a i
b^cHer A r r n e n s o n d e v uon den üblichen
Vcsuchen am Neujahrstage, dann zu den Na>

mens» und Geburtsfesten losgetauft.
(Die mit einem Stern bezeichneten haben auch
von Namens« uud Geburtstagsgratulationen

sich losgekauft.)
* Frau Nntonie Wirlner v. Torda,
* Herr Ivan Hribar sammt Frau.
* Familie Mahr.
* Herr Vlasius Hrowath, l. t. Director der

Lchrer-Bildungsanstalt.
Frau Magdalcna Günzlcr.

* Herr Max Günzler sammt Gattin.
* „ Johann Paj l sammt Frau.
* Familie Zcnari.
* Familie Waldherr.
* Herr Ialob Fridrich sammt Frau.
* „ Lambert Fridrich.
* Frau Josephine Schusterschih.
* Herr Josef Grcssel, k. l. Hauptmann in gnaim,

sammt Gemahlin.
* „ llco Graf Auerspcrg s. Frau Gräfin.
* K. l. Major Marochiui.
* Familie Zeschto.
* Herr Frcibcrgcr sammt Töchtern.
* „ Josef Vincenz Krisper s. Gemahlin.
"° „ Franz Krispcr sammt Familie.
* „ Karl Hudabiunigg sammt Familie.
* „ Advocat Vrohlich sammt Frau,
* „ Vinccnz Ceunig sammt Familie,
* „ Johann Uuckmcnm sammt Frau.
* „ Joses Luckinann sammt Frau.
* „ Karl Luckmann samutt Frau.
* „ Anton Luctmann.
* „ Theodor Luckmann.
* „ Dr. Eisl, l. l, Rath, sammt Familie.
* „ P. Vhmich, Ingenieur in Laibach.

Herr Freiherr v, Pascotini, l. l . Regierungs«
rath.

Frciin v. Pascotini, geb. Freiin v. Schweiger.
* Herr Josef de Redange, l. t, Landtafcldirector.
* „ Franz Schantcl sammt Frau.
. „ Viuceuz Stodlar, Director der Zwangs^

arbeilsanstalt in Mcssendorf, s. Familie.
* * Johann Verderder, l. l. Steuer »Oberin»

spector.
* Frau Marie Gregel,
" Herr Franz Gregel.
* Frau Amalie Smolü.
" Fräulein Balbine Tmolo,
' Herr Svoboda, Apotheker, sammt Frau.

iiiZdegauäur« ^«k^l lekelWtl luH« unä
Isvr>en2errUt1.uu^, ^vonn nooli 3o vor-
»Itot, lioilt änronoin oinf^ono», niinronä
20 ^»liron orprodto8 Vvrf»nron rnüleul
untor 2u8ieQoiuu^ «iü<» 8ieliorsu unä
äauornäen NrkolF«» 8o«ei»I»r2t D r . I«.
^ r n « t , ? « 8 t , ^ä1olFÄl!8a I^r. 24. Das
dolükmto ^Verlc „ v i e »eldgtkUl«" ^ircl
ßSFon Ninsenäun^ von 2 ü. in s!ouv«lt
vorsis^sit prompt lUß«8»nät. (550?) lj

Tiroler Wein,
2 8 kr. das Liter,

bei der »Raca4 in Schischka.
(5723) 5-4

F i l i a l e a.er Ix. 3K. p r l v i l .

österr. Credit-Anstalt
für Handel und Gewerbe in Triest.

Gelder zur Verz insung
in Banknoten

4 Tago Kündigung 23/4 Procont,
8 » „ 3 n

in Napoleons d'or
SOtägige Kündigung 2 Procent,

^monatliche „ 21/* »
6 „ „ 2V, »

Giro-Abtheilung
in Banknoten2l/9 Proc.Zinson auf jeden Betrag,
iu Napoleons d'or »hue Zinson.

Anweisungen
auf Wien, Prag, Post, Brunn, Troppau, Lera-
berg, Laibach, Innsbruck, Graz, Salzburg,

Klagonfurt, Agraiu, Fiumo spesenfrei,
Käufe und Verkäufe

von Dovison, Effecten etc. Vs Proc. Provision.

C o u p o n s - I n c a s s o
VB Proc. Provision.

V o r s c h ü s s e
auf Warrants 41/» Proc. Interessen per Jahr

und V« Proc. Proviaion per
8 Monato;

auf Effecten 6 Proc. Intorosson per Jahr bis
zum Betrage von ü. 2000,

ö'/i Proc. Interessen per Jahr
auf hühor« Botriigo.

T r i e s t , 1. März 1881. (1123) 4 2

Eisenmöbel-Fabrik
ren (108) 104-102

Reicl iard & Comp.

in Wien, HE., Marxergasse 17,
liafort nur solide Möbol für Ausstat-
tungon, Salons, Hotels, Rostauratoure
und Gärten. Nouor illustrierter Preia-

courant gratis und franco.
Das Internationale Patent- und tech-

nische Bureau dor Firma Belchard und
Comp. in Wien, HL, Marxergase 17, bo-
•orgt Patonto für das Inland u. gesammte
Ausland, fortigot auf Verlangen dio form-
gorechton Boschroibungon und Zeich nun-
gon für die Patontworbor an, üborsutzt in
allo Sprachen und übernimmt evontuoll die
Verwertung der von ihr besorgten Patente
in allen Ländern. Prospocto dos Patent-
und technischen Bureaus von Eeichard
und Comp. in Wien gratis und franoo.

LEYKAM-JOSEFSTHAL
Actien-Gesellschaft für Papier- und Druck-Industrie

in Q-raz.

Als Abschlagszahlung auf daa Reinerträgnis des Jahres 1881 wird
der am 2. Jänner 1882 fällige Actiencoupon Nr. 23 vom 2. Jänner an ©«
ö. W. fl. 0*— eingelöst.

Die Einlösung erfolgt
in Graz bei der Gese l l schaf t skasse , Stempfergasse Nr. 7, I. Stock,
„ La ibach bei Herrn A. Zescliko, n

„ Wien bei dem Bankhause Fe l ix Pfeiffer & Söhne, Wollzeile Nr. W>
von 9 bis 12 Uhr vormittags. *

Die Coupons sind, wenn die Anzahl derselben 5 Stück übersteigt, au
einer an oben angeführten Orten gratis zu erhaltenden Consignation i»
arithmetischer Ordnung zu verzeichnen. '57B4 '

GRAZ, 27. Dezember 1881.

Der Verwaltungsrath.
(Nachdruck wird nicht honoriert.)

PrärLiaraeiationen
auf das illustrierte humoristische Wochenblatt

^F* i g a r o4'
mit der Beilage

„Wiener Eiiitft"
worden in allon Buchhandlungen augonommon.

Für Wien und durch den Buchhandel: Für die Kronländer:

Kanzjährig 11. 7 - \ . ganzjährig fl. 8- - \ mit i£nC°
halbjährig „ 3-50 } » °£,,° halbjährig n 4 - J 1 oSJ*in,
vierteljährig ; 1-75 I / ' n 8 t o l l u i « vierteljährig l 2 - 1 ^ e " ^

Joder Abonnent des „Figaro" , welchor den ganzjährigen PränimiorationRlnitnig ' jiri|CJi
Jahr 1882 (8 il. ö. W., incl. srainn Postvoraondung) aul oiiimnl erlegt, erhält ll<lS aw |?'unJ
dor Vollondimg doa sünsuiid/wauzlgstfin fJulirjraiiges soeben orschionono, I)r:l<'lltV(. i.afd
originoll ausgoötattoto, mit ZoichnungoHj von Laufberger, Leopold MUllor, Ke«n

und Jucli^'goachinückto

KrebN-Bii(*kleln de^ 99Fi^aro44
 f f

als Prliinie g ra t i s . H a l b j ä l i r i - ; « A b o n n o n t e n , wolcho den Pränuinerationsbotraff^
tlie Zoit vom orHton Jännor ins 'M. Juni 1882 iu i t4 11. d i r o c t an u n s «insonden, ^ eC

nl» l 'rl i inle g r a t i s und franco don boliobton illustrierten Volkskalendor „ D e r " ! e
 ßIl

Hote rUr daiH J a h r 1S82 . " H a l b - und v i o r t o l j ä h r i g e A b o n n e n t e n g6t>ie3y?tl

ausserdem dio Begünstigung, das „Krebs-J j l t ch le lu" zum halben Proiao, d. i. 1 ü- 0-

bozichen zu könnon. (\or
An Nichtabonnonton des „Figaro" wird das „Krebs-Bltchlelu", so l*n£

Vorrath os gostattet, für 2 11. !5. W. abgegeben. J-JJ
Der ganze lieincrtrag des „Krebs-Büchlein" wird den nothleidenu

Hinterbliebenen der beim Brande des Ringtheaters Verunglückten gewiam |
Direct« Pränuinorat ionon auf „Figaro" und „Wiener Luft" sowie ltostollu'1»^

vuf das „Krebs«liilvhleiii" unter Beifügung dor ontfallonden Boträgo mittelst *
Anweisung erbittet.

Die Administration des „Figaro",
5748) Wion, II., Taborstrasse 52 (Kipodition, I., Schulorstraaao l3)'

M Wecbselseitige Versicberangsanstalt in Graz. I
S j Kundmachung-. 4
2 « j s Die Direction der k. k. priv. W8chaelsoltlgen Brandschaden-Verolehsrungsanstalt in Oma beehrt sich den p. t. Ver- ¥|,
M | | cinstheilneLmem derselben höflichst bekannt zu geben, dass die Zff

P§ Einzahlung der Vereinsbeiträge pro 1882 p
Wifc mit 1. Jänner 1883 1̂ |
^ » beginnt und jederzeit sowohl an der Directionskasse, im eigenen Hause Consc.-Nr. 18/20 Sackstraose in Graz, als auch bei der Kg
Ymm Eepräsentanz in Laibach (Ploriansgasse Nr. 23) und bei den Districtscommissariaten geschehen kann. J>
^ S S Es diene jedoch denjenigen p. t. Vereinstheilnehmern, welche bereits in den ernton neun Monaten des Jahres lööu ^
WEM mit Gebäuden bei der Anstalt versichert waren, seither ununterbrochen bei derselben versichert ^blieben sind, beziehungsweise W
IffScX auch im Jahre 1882 daselbst versichert bleiben, zur weiteren Kenntnis, dass denselben in Gemiissheit des von der allgemeinen ^
Wßl Versammlung aiu 20. Juni d. J. zum Beschlusse erhobenen Antrages des Verwaltungsrathcs, aus den im Verwaltungsjahre 188U ^
Vrwi in der Gebäudeversichetungs-Abtheilung erzielten Ueberschusse, fünf Procent des im letztbezeichneten Jahre geleisteten Vereins- y*
4 < M | beitrages als Rückvergütung zugute kommen, demnach sich für die betreffenden p. t. Vercinstheilnehmcr die Beitragszahlung o
^ P J Pro 1882 um die vorerwähnten fünf Procent verringert. M
§ 3 | « | G r a z , im Monate Dezember 1881. 7^

WM HDIroctlon. |
§i | J der k. k. priv. wechselseitigen Brandschaden-Versicherungsanstalt in Graz. jk
Üfü si'
S p ^ q l (5788) 3—1 (Nachdruck wird nicht honoriert). j ^ i

Vr»s «nb Verlag »,n Ig . v. Kl«inma»,r ck Feb. Vamber«.


